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3. Mediat ionstag am 31.05.2008  

Am 31.05.2008 f indet von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr in den Räumen der 
Rechtsanwaltskammer München der 3.  Mediat ionstag zum Thema "Einsatz 
moderner Verhandlungs- und Kommunikat ionsmethoden in der Verhandlung im 
Ziv i lprozess" stat t .  Dabei werden Verhandlungs- und Kommunikat ionsexperten 
einen Überbl ick über d ie Grundlagen ef fekt iver  Kommunikat ion und Verhandlung 
geben. Al le Interessenten s ind herzl ich eingeladen. Nähere Informat ionen zum 
Programm und zur Anmeldung f inden Sie hier. 

Zurück zum Inhaltsverzeichnis

Automatisiertes-Mahnverfahren ab 01.12.2008 verpfl ichtend  

Ab dem 01.12.2008 dürfen Mahnanträge durch Rechtsanwälte nur noch in 
maschinel l  lesbarer  Form übermit te l t  werden. Maschinel l  lesbar bedeutet,  dass 
Anträge entweder 

•  auf  Datenträgern (Diskette,  Band, Kassette) ,   
•  über das Elektronische Ger ichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) unter  

Einsatz einer Signaturkarte,  oder 
•   auf  Papier unter  Einsatz des sog. Barcode-Verfahrens (ohne 

Signaturkarte) 

http://www.rechtsanwaltskammer-muenchen.de/�
http://www.rechtsanwaltskammer-muenchen.de/fileadmin/downloads/Newsletter/Mediationstag_Programm.pdf
http://www.egvp.de/
http://brak.de/seiten/13.php


übermit tel t  werden dürfen.  
Diese Änderung des § 690 Abs. 3 ZPO wurde durch das 2.  
Just izmodernis ierungs-gesetz (BGBl 2006 I  S. 3416),  das am 31.12.2006 in Kraft  
getreten ist ,  e ingeführt .  
Informationen zu den Voraussetzungen des Onl ine-Mahnantrages f inden Sie 
hier. 

Die Rechtsanwaltskammer stel l t  über ihre Websi te Informat ionen zur 
Signaturkarte berei t .  Die Karte kann u.a.  bei  der BRAK und bei  der Datev e.G. 
bezogen werden (s.  dort) .  Die Kammer bemüht s ich derzei t ,  e inen wei teren 
Anbieter  zu f inden und mit  ihm ein Rahmenabkommen zu schl ießen, so dass ihre 
Mitgl ieder d ie Karte preisgünst iger beziehen können. Sobald erste Informationen 
vor l iegen, werden diese sofor t  bekannt gemacht.  

 

BRAK
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Auslaufen der Anwaltsausweise 

Die Rechtsanwaltsausweise,  die im Jahr 2004 f lächendeckend kostenlos 
ausgegeben wurden, laufen zum 31.12.2008 aus. Soweit  Sie Karteninhaber s ind, 
erhal ten Sie demnächst hierüber ein Informat ionsschreiben einschl ießl ich 
Bestel lschein.  Die neuen Ausweise werden zum Preis von 15 € ausgegeben. 
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Verfassungsbeschwerde gegen Durchsuchung bei einem Rechtsanwalt  
erfolgreich  

Das BVerfG hat mit  Beschluss v.  05.05.2008 (2 BvR 1801/06) e iner 
Verfassungsbeschwerde gegen die strafprozessrecht l iche Durchsuchung in den 
Pr ivat-  und Kanzleiräumen eines als Verteidiger tät igen Rechtsanwalts  
stat tgegeben. Der beschwerdeführende Rechtsanwalt  werde durch die 
Durchsuchungsbeschlüsse in seinem Grundrecht aus Art .  13 GG 
("Unver letz l ichkei t  der Wohnung")  ver letzt .  Lesen Sie hierzu die 
BVerfG-Pressemit te i lung v.  20.05.2008. 
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Unternehmen dürfen für Abmahnung Anwälte einschalten  

Der u.a.  für  das Wettbewerbsrecht zuständige I .  Z ivi lsenat des BGH hat 
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http://www.bgblportal.de/BGBL/bgbl1f/bgbl106s3416.pdf
http://www.mahngerichte.de/onlineverfahren/online_mba.htm
http://www.rak-muc.de/sigk.html
http://www.rechtsanwaltskammer-muenchen.de/Newsletter/Impressum.htm
http://www.rak-muc.de/ausweis.html
http://www.bundesverfassungsgericht.de/entscheidungen/rk20080505_2bvr180106.html
http://www.bundesverfassungsgericht.de/pressemitteilungen/bvg08-057.html
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entschieden, dass in der Regel im Zuge einer Abmahnung auch die 
Anwaltskosten des Abmahnenden ersetzt  werden müssen. Auszugehen sei  von 
der tatsächl ichen Organisat ion des abmahnenden Unternehmens. Ein 
Unternehmen mit  e igener Rechtsabtei lung sei  n icht  gehal ten,  d ie eigenen 
Jur is ten zur Überprüfung von Wettbewerbshandlungen der Mitbewerber 
e inzusetzen und gegebenenfal ls  Abmahnungen auszusprechen. Die Verfolgung 
von Wettbewerbsverstößen gehöre nicht  zu den or iginären Aufgaben eines 
gewerbl ichen Unternehmens. Deswegen sei  es nicht zu beanstanden, wenn ein 
Unternehmen wie die Deutsche Telekom AG sich für  wettbewerbsrecht l iche 
Abmahnungen der Anwälte bediene, mit  denen es auch sonst in derar t igen 
Angelegenheiten zusammenarbei te (Urte i l  vom 08.05.2008 -  I  ZR 83/06 -  
Abmahnkostenersatz) 
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Auswärtige Sitzung des 1. Strafsenats des BGHs in Augsburg am 03.06.2008

Der 1.  Strafsenat des BGH wird am 03.06.2008, 11.00 Uhr, unter Vorsi tz von 
Herrn Vorsi tzenden Richter  am BGH Armin Nack im Schwurgerichtssaal des 
Straf just izzentrums in Augsburg eine öf fent l iche auswärt ige Si tzung abhal ten. 
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Informationen der BRAStV 

Hier erhal ten Sie Informat ionen der BRAStV zu fo lgenden Themen: 

•  Entscheidung des Bundesverfassungsger ichts zum Sonderausgabenabzug 
bei Krankenvers icherungsbeträgen /  Al terseinkünften /  Günst igerk lausel  

•  Kapitalmarkt 
•  Neue berufsständische Richt tafeln (Sterbetafeln) 
•  Rente ab Al ter  67? 
•  Neuregelung des Versorgungsausgleichs 
•  Bundessozialger icht -  Kindererz iehungszeiten auch für Mitg l ieder 

berufsständischer Versorgungseinr ichtungen in der gesetz l ichen 
Rentenversicherung 
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